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Captain Rapport 2023 

ITF World Tennis Masters Tour 65, 70, 75, 80, 85 
World Team Championships 2023 –  
 
 
Austragungsort:  Capdepera – Font de Sa Cala, Mallorca, Spain    
 
Datum:  08 Oct. – 13. Oct. 2023    
 
Kategorie:  Gardnar Mulloy Cup (Men`s 80) 
 
Captain :  Peter Riediker 
 
 
Teammitglieder:  1.  Hanspeter Born 
   2.  Peter Riediker 
   3.  Kurt Sigl 
   4.  Milan Makanec 
 
1. Setzliste und Gruppeneinteilung  
 
1.1 Setzliste 
 

1. USA 
2. Italy 
3. Great Britain 
4. A) France  +   B) Germany  

 
1.2 Gruppeneinteilung  
    

Group A 
1. USA 
2. Argentina 
3. Slovenia 

 
Group B 
1. Italy 
2. Ireland 
3. Switzerland 

 
Group C 
1. Great Britain 
2. Finland 
3. Canada 

 
Group D 
1. France 
2. Spain 
3. Sweden 
4. Germany 



Total 13 Teams  –  gemäss Anmeldung – aufgeteilt in 4 Gruppen: 3X3 und 1X4 Teams. 
 
Setzliste erstellt nach ITF Kriterien; bestätigt nach schriftlicher Rücksprache mit Team-Captains.  
Novum: Vierer-Gruppe mit zwei Gesetzten. Thema Setzliste kein Traktandum in Captains Meeting.  

 
 
2.   Resultate Gruppenspiele  
 
      Italy – Switzerland  3 : 0   
 

MS2 Aldo Carboni (4) vs Kurt Sigl (3)  6/0 6/1  (1h14min) 
MS1 Giuseppe Losego (1) vs Hanspeter Born (1) 6/1 6/1 (1h16min) 
MD  Roberto Fumagalli (2) vs Hanspeter Born (1) 6/2 6/0 (54min) 

Giancarlo Milesi (3)  Kurt Sigl (3) 
      Games  88%      12% 
 
Italien, mit international etablierten Spitzenspielern, im Vorteil und klar überlegen, sowohl im Einzel wie 
im Doppel. Resultat(e) entsprechend dem eindeutigem Spielverlauf.  
 
      Ireland – Switzerland  1 : 2   
 
      MS2 Paddy Brockerton (2) vs Kurt Sigl (3)  3/6 1/6 (1h08min) 
       MS1 Donald McGoldrick (1) vs Hanspeter Born (1) 6/2 6/2 (1h32min) 
      MD  Edmund Coakley (4) vs Hanspeter Born (1) 1/6 3/6 (1h15min) 
  Ken Peare (3)   Kurt Sigl (3) 
      Games  42%    58% 
 
Zielstrebig und konzentriert schaffte Kurt den Durchbruch zum ersten Matchgewinn für unser Team.  
Ein Resultat mit vorentscheidender Bedeutung für die Klassierung in der Gruppenphase. Leider ging das 
zweite Einzel verloren und zum Ausgleich an den Gegner.  
Im entscheidenden Doppel bewies unser Team die bessere Übersicht und behielt am Ende die Oberhand 
nach konstanter Führung in beiden Sätzen. Peter heute wegen Krankheit (Infekt) nicht im Einsatz. Milan 
als Captain-/Coach mit der Betreuung auf dem Platz beauftragt.                 
 
Play-Offs (5-8 Rang) 
 
        Great Britain – Switzerland 3 : 0 
 
        MS2 Julian Tatum (2)          vs Kurt Sigl (3)  6/3 6/2 (1h26min) 
        MS1 Henk Nijeboer (1) vs        Peter Riediker (2) 6/3 6/2 (1h34min) 
        MD Clive Hutchings (3)       vs Hanspeter Born (1)       7/5      6/2 (1h32min) 
  David Trew (4)   Kurt Sigl (3) 
        Games  68%    32% 
 
Wie erwartet: klare Dominanz der versierten “Brits” in beiden Einzel-Partien. Offen dagegen das Doppel 
gegen einen «mässig» starken Gegner, gegen den man durchaus hätte gewinnen können.  
 
         Argentina - Switzerland  3 : 0 
 
         MS2 Luis E. Valiani (3) vs Peter Riediker (2) 6/2 6/2 (1h18min) 
         MS1 Enrique López P. (1) vs Hanspeter Born (1) 6/1 6/1 (1h04min) 
         MD Juan C. McDonnell (4)   vs Milan Makanec (4) 6/3 4/6 10/7 (1h55min) 
  Carlos Marcaccio (2) vs Kurt Sigl (3) 
         Games 67%    33% 
 



Variantenreich, beweglich und verblüffend stilsicher das Spiel der “gauchos”  auf Sand. Schwer zu lesen. 
An guten Tagen gelingt ihnen (fast) alles. Wahre Meister der Überraschung.  
Die Einzel waren kaum zu gewinnen. Immerhin: zwei faire, abwechslungsreiche, durchaus spannende und 
sehenswerte Begegnungen. 
Im Doppel fehlte der «letzte Punch» oder etwas Glück zum endgültigen Punktegewinn.  
 
 
Schluss-Rangliste M80 Gardnar Mulloy Cup 
 

1. USA   5. Germany   9. Sweden 
2. Italy   6. Great Britain  10. Spain 
3. Canada   7. Argentina   11. Ireland 
4. France   8. Switzerland  12. Slovenia    13. Finland 

 
Die Schlussklassierung reflektiert «a grosso modo» die angenommene Spielstärke der besten Teams analog 
Setzliste. Die Überlegenheit einzelner Führungsspieler (Ausnahme USA) hält sich dieses Jahr in Grenzen. 
Mindestens zwei Spieler pro Team sind als sehr stark einzustufen: etablierte Turnierspieler mit Erfahrung, 
spielerischen Ressourcen und in guter körperlicher Verfassung. - Grosse Nationen tendenziell im Vorteil.  
 
Auch dank günstiger Auslosung gelang eine Platzierung im zweiten Drittel der Schlussrangliste. Glück 
gehabt! – Wer weiss? - Vielleicht gar das verdiente Glück der Tüchtigen.  
 
   
3. Spielatmosphäre, Teamgeist und Rolle des Captains  
 
Unser Team zeigte sich motiviert und mit positiver Ausrichtung auf und neben den Courts. Wir kennen und 
verstehen uns als Tennisfreunde, Konkurrenten und Kollegen mit gemeinsamer Teamerfahrung – 
einschliesslich ITF-WM Anlässe. 
  
Wettkampf und Erfolg ist uns allen wichtig und wir versuchen stets unser Bestes zu geben. Im Team richten 
wir den Fokus auf die gemeinsame Zielsetzung, im gegenseitigen Einverständnis, die sich bietenden 
Chancen nach Möglichkeit zu nutzen. Wir kennen und respektieren unsere Grenzen, im Bewusstsein stets, 
dass das wünschbar Mögliche nicht immer machbar ist.  
 
Tagesprogramm, Logistik und Aufstellung des Teams wurde jeweils vor dem Wettkampf einvernehmlich 
besprochen und die Spielbegleitung auf dem Platz im gegenseitigen Einverständnis sichergestellt.  
Auch die von der Turnierleitung angebotenen Trainingsmöglichkeiten auf den zugewiesenen Anlagen 
wurden gemeinsam genutzt.  
 
Ambiente und Kommunikation innerhalb des Teams: spontan, unbeschwert und freunschaftlich. Sachlich 
anmahnende «feedbacks» gehören dazu. Auch die gemeinsamen Tischrunden möchte man nicht missen.  
 
Daher herzlichen Dank an meine Teamkollegen für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die kollegiale 
Unterstützung. Speziellen Dank an Milan und seine Vereinskollegen vom TCO für die generöse 
Gastfreundschaft auf den schönen Anlagen (Training) in Obersiggenthal.   
 
 
Organisation des gesamten Turniers / Unterkunft und Verpflegung  
 
Allen verantwortlichen Instanzen innerhalb der Organisation der Team-WM in Mallorca gratulieren wir zum 
verdienten Erfolg und bedanken uns recht herzlich für die geleisteten Dienste. 
  
Das OK unter Leitung von Helge Albrecht, die hilfsbereite ITF-Crew, lokale Mitarbeiter in Na Taconera 
(Curro, Manfred) und viele mehr- sie alle- machten einen tollen Job. Administrative Belange und 
Registrierung wurden speditiv und zweckorientiert abgewickelt.  
 



Der Spielbetrieb auf den verschiedenen Anlagen verlief für unser Team geordnet und im geplanten Rahmen.  
Vorteilhaft in diesem Zusammenhang die angepeilte Konzentration auf eine Anlage pro Alterskategorie. 
Plätze: unterschiedlich - generell in gutem Zustand. Spielbetrieb mit geregeltem Zeitplan und 
angemessener Kommunikation. Witterungsbedingte Ausfälle und Re-Programmierung wurden zeitnah 
kommuniziert.   
 
Unser Turnier-Hotel (Beach Club Hotel Font de Sa Cala) erwies sich im Verlauf der Veranstaltung als 
bestgeeignet bezüglich Örtlichkeit, Qualität der Unterkunft und dem Angebot an Dienstleistungen mit 
Verpflegung in guter Qualität. – Örtlich einheitlich geregelte Unterkunft im Team hat sich bewährt.  
Wi-Fi Empfang (indoor) Infrastruktur und Funktion stark verbessert.  
 
Auffallend und allgemein besorgniserregend, die zahlreichen Vorkommnisse von krankhaften Infekten- 
einschließlich medizinisch abgeklärter Fälle von COVID- in-/ und außerhalb der Spielerbevölkerung.        
 
Herzlichen Dank auch an sw isstennis für die Berücksichtigung unseres Teams und die Koordination 
unserer Teilnahme an der ITF-Team WM 2023 in Mallorca.  
 
Peter Riediker 
M80 
 
 
     
 
 
    
 

 
 
 


